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Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Dienſtbotenfrage
An dieſer Stelle iſt wiederholt darauf hingewieſen wie ſehr

und mit wie immer wachſender Stärke in allen unſeren
öffentlichen Verhältniſſen die ſocialen Geſichtspunkte ſich her
vordrängen Nicht nur im Reichstage dem eigentlich die
ſociale Geſetzgebung ebliegt ſondern auch in den Fragen
welche ihre ſtaatsrechtliche Ordnung durch die Einzellandtage
erfahren Ein beſonders kennzeichnendes Beiſpiel in dieſer Be
ziehung iſt das Feld und Forſtpolizeigeſetz kaum weniger
merkwürdig darf die Vorlage genannt werden welche die Ge
findeordnung ergänzen und verbeſſern ſoll Sie iſt bisher ſo
gut wie gar nicht in der Preſſe beachtet worden und die all
gemeine Aufmerkſamkeit hat ſich erſt dadurch auf ſie gelenkt
daß das Abgeordnetenhaus vor einigen Tagen mit ihrer Be
rathung begann Dabei traten einige Geſichtspunkte hervor
r r n Aufmerkſamkeit verdienen als ihnen bie

er geſchen
Unter allen Klagen über ſociale Störungen ſind wohl die

Klagen über Dienſtboten die älteſten Sie haben niemals
aufgehört zu ertönen und nach menſchlicher Vorausſicht werden
ſie auch niemals aufhören Ein Stück Wahrheit war immer
darin und auch immer ein Stück Uebertreibung denn es hat
immer gute Herrſchaften gegeben welche ſich über ſchlechte
Dienſtboten beſchweren konnten und immer ſchlechte Herrſchaf
ten die über gute Dienſtboten mit Unrecht ſchalten Die

chtigkeit dieſes Verhältniſſes liegt ſo auf der Hand daß es
wohl keines ausführlichen Beweiſes bedarf Die Anſchauung
als ob die Herrſchaften immer gut und die Dienſtboten immer
ſchlecht find iſt ja ſo junker und phariſäerhaft daß wenigſtens
verftändige oder auch nur halbwegs verſtändige Leute ihr nicht

und es iſt nicht abzuſehen weshalb dem Dienſtboten nicht doner Nachrichten Der am Montag ſtattgehabte Kabineteéfrei ſtehen ſoll was jedem Contrabenten jeden Vertrages frei rath beſchäftigte fich hauptſächlich mit der Prüfung der Vorlaze
ſteht daß er ehe er ihn löſt ſich nach einem beſſern Verhält welche dem Parlamente über die kritiſche Lage in Afghaniſtan
niß umfieht daß er das unreine Waſſer nicht weggießt ehe gemacht werden ſoll Zunächſt heißt es ſei General Roberts
er reines hat Der erſte Punkt ift nun ger drakoniſcher Art angewieſen worden ſich mit ſeinen Streitkräften nach Djellalg
Wenn beiſpielsweiſe ein weiblicher Dienſtbote den Dienſt ver bad zurückzuziehen um von dort aus die Ereigniſſe in Kabul
läfßt weil ſeiner Ehre ungehörige Zumuthungen geſtellt wer zu überwachen und zu controliren Der augenſcheinlich in
den und daß dieſer Fall leider nur zu häufig vorkommt ſpirirte Correſpondent der Times in Kabul iſt ſchon in der
iſt doch eine offenkundige Thatſache ſo ſoll er zunächſt Lage den Entwurf der Proklamation mitzutheilen durch welche
fünf Tage im Cachot ſitzen ehe man ſich herbeiläßt zu unter den Afghanen der Rückzug der britiſchen Truppen nach
ſuchen ob ihm nicht das ſchwerſte Unrecht geſchehen iſt Djellalabad angekündigt iſt und motivirt werden ſoll Jn

Wir unſererſeits plaidiren ganz und gar nicht für eine zu England ſelbſt nimmt der Kampf der politiſchen Parteien
weit gehende Freiheit in dieſen Verhältniſſen aber gegen dieſe immer größere Dimenſionen an je näher der Eröffnungstag
regctionäre Methode die ſocialen Schäden unſerer Zeit da der Parlamentsſeſſion heranrückt Von liberaler Seite
durch heilen zu wollen daß man die beſitzloſen Klaſſen als werden die heftigſten Angriffe gegen das Tabinet ge

classes dangereuses behandelt und ſie mit polizeilichen richtet und die befähigtſten Redner in das Feuer geſchickt
Maßregeln im Zaum zu halten verſucht möchten wir doh Der iriſche Nothſtand iſt vielleicht diejenige Stelle wo
proteſtiren Dabei kann nichts Gutes herauskommen Kann das Miniſterium am verwundbarſten wäre wenn ihr nicht die
nachgewieſen werden daß die Dienſtboten im Allgemeinen gegneriſcherſeits begangenen Fehler trefflich zu ſtatten kämen
ſchlechter und widerſetzlicher werden als bisher und daß die Die jetzige Agitationsreiſe des Parlamentsmitgliedes Mr
Herrſchaften ganz und gar keine Schuld daran tragen dann Pzrnell in den Vereinigten Staaten ſchafft der Regierung un
mag man die Polizei rufen Vorläufig iſt weder die eine beſtreitbar größeren Nutzen als der von ihm vertretenen Sache
noch die andere Frage erwieſen und bis dahin wird man an Nach einer Meldung aus New York hatte Parnell die unter
nehmen müſſen daß die Schuld auf beiden Seiten liegt Das der Leitung der Herzogin von Marlborough ſowie die durch
beſte Mittel den Dienſtboten ihre Pflichten gegen die Herr das Manfion Houſe zu Gunſten der nothleidenden Jrländer
ſchaften einzuprägen wird immer ſein daß die Herrſchaften veranfſtalteten Sammlungen in einem offenen Schreiben heftig
ihre Pflichten gegen die Dienſtboten genau beobachten Wie angegriffen und namentlich behauptet daß beide Hilfskomites
oft hierin gefehlt wird wurde im Abgeordnetenbauſe nicht nur für die Leiden der Jrländer gar kein Mitgefühl hätten Alle
von liberaler ſondern auch von einzelnen Stimmen der con nach dem ManſionHouſe abgelieferten Gelder würden indirekt
ſervativen Seite hervorgehoben namentlich vom Abg v Meyer zu politiſchen Zwecken verwendet indem man damit das gegen
Arnswalde der ſich ja durch einen ſehr menſchenkundigen und wärtige Landpachtſyſtem unterſtütze W T B meldet daß
practiſchen Blick auszeichnet dieſe Behauptungen in einem von der Herzogin veröffent

lichten Schreiben für vollſtändig unbegründet erklärt werden

Politiſche Ueberſicht Der Papſt geht mit großen Plänen um Ein vatikaniſcher
Gewährsmann der Jtalie berichtet daß Alles für das nächſte

Die Unterrichts vorlagen Ferry s haben augenblicklich Conſiſtor ium im Vatikan vorbereitet iſt und daß die be
wenig Ausſicht in der von der franzöſiſchen Deputirten ſtimmte Feſtſtellung des Datums an welchem daſſelbe abge
kammer angenommenen Form den Beifall der Mehrheit des halten werden ſoll hauptſächlich von der mehr oder minder

huldigen werden Senats zu finden Man muß in dieſer Beziehung wie wir raſchen Erledigung einer der vier hervorragendſten ſchwebenden
Gegenwärtig häufen ſich die Klagen nun allerdings in einem

Maße daß die Frage nicht abzuweiſen iſt ob ſie wirklich ſo
viel ſtärkeren Grund haben wie früher und ob die Geſetzge
bung ihnen durchgreifende Abhilfe ſchaffen kann und gegebe
nenfalls ſchaffen muß Die reactionäre Strömung die augen
blicklich das große Wort führt iſt mit einer Antwort ſchnell
bei der Hend ſie will am liebſten neben jeden Dienſtboten

bereits geſtern andeuteten in dem Wahlgange für den ver Fragen abhängig wird Jn der belgiſchen Confliktfrage ſoll
ſtorbenen Montalivet ein verhängnißvolles Omen erblicken da der Abſchluß einer Einigung dadurch bevorſtehen das das bel
ein Theil des linken Centrums mit der Rechten ſtimmte giſche Episkopat den Clerus ermächtigen wird den Religions
Die Verdrängung der erſtgenannten Partei aus der Regierung Unterricht künftig in den Kirchen und nicht mehr in den
bat augenſcheinlich dieſe Verſchiebung herbeigeführt Es fragt Schulen zu beſtimmten Stunden zu ertheilen Die zweite
ſich ob das Miniſterium aus der Ablehnung des bekannten Frage betrifft das Ferry ſche Geſetz welchem der Vatikan eine
Jeſuitenparagraphen eine Cabinetsfrage machen wird Jn der große Wichtigkeit beilegt und deshalb das definitive Ergebniß

einen Schutzmann ſtellen der ihn zur Raiſon bringen und wo
möglich auch fortdauernd darauf achten ſoll daß er bei der
Raiſon bleibt Aus dieſem Geiſte iſt die Novelle zur Gefinde
ordnung geboren Sie beſtimmt beiſpielsweiſe daß wenn ein
Dienſtbote außer der Zeit ſeinen Dienſt verläßt er ohne
richterliches Gehör bis zu fünf Tagen Haft von Polizeiwegen
ſoll beſtraft werden können Eine kaum minder harte Be

am 16 Januar in beiden Kammern verleſenen miniſteriellen dieſer Controverſe noch vor dem Conſiſtorium abwarten
Erklärungen verſicherte das Cabinet es werde beim Senate möchte In der dritten Frage d h der deutſchen Kirchenfrage
beantragen daß er den Gefetzen über den öffentlichen ünter hofft man im Vatikan nicht mehr auf ein Concordat ſondern
richt zuſtimme welche die Kammer bereits angenommen hat begnügt ſich bereits ganz beſcheiden mit einem mageren ein
Jn gewiſſen vom linken Centrum inſpirirten Organen wurde fachen modus vivendi deſſen Vereinbarung durch Vermittlung
nun freilich verſichert daß der Jeſuitenparagraph keinen ſo des Cardinals Jacobini wirklich in Ausſicht ſtehen ſoll Man

weſentlichen Beſtandtheil der Regierungsvorlage bilde daß ſei ſagt der Gewährsmann der Jtalie im Vatikan jetzt voll
ſtimmung ſteht noch nicht in dem Geſetze aber ſie wird ver
muthlich von conſervativer Seite hinein gebracht werden dar die Regierung nöthigenfalls zu älteren geſetzlichen Beſtimmun die Maigeſetze nicht aufzuhebennach ſoll ein Dienſtbote ehe er ſeinen bisherigen Dienſt nicht gen ihre Zuſlucht nehmen kann welche ſie in den Stand Verhandlungen mit meh

dieſelbe zugleich ſtehen und fallen müſſe Hierzu kommt daß ſtändig davon überzeugt daß Fürſt Bismarck entſchloſſen iſt
Der vierte Punkt betrifft die

reren Regierungen über die Perſön
gekündigt hat ſich nach keiner neuen Herrſchaft umthun ſetzen die Jeſuiten ſowie alle übrigen vom Staate nicht aner lichkeiten der im nächſten Conſiſtorium zu ernennenden Erz
dürfen

as den letzteren Punkt angeht ſo ſcheint dieſe Anſchauung

hättniſſe

Ein Knoten im Taſchentuch
Erzählung von M von Roskowska

Fortſetzung

Burchhard fühlte daß er ihn nicht ſo weiter reden laſſen
dürfe daß er Etwas ſagen müſſe allein die Zunge klebte ihm
förmlich am Gaumen Für ſo ſcharfſinnig hatte er dieſen an
ſch inend etwas ſchwerfälligen Mann nicht gehalten Und
dann wie war er zur Kenntniß einzelner Details gelangt
die ſeiner Combination Grunde lagen

Der Staatsanwalt nickte ſeinem jüngeren Collegen zu
ſo ungefähr dachte er ſich den Verlauf auch

Stolz und ſtaunend zugleich blickte der alte Actuar auf den
jetzigen Unterſuchungsrichter der war ſeinem alten Rath ja
noch über Nun er ſchmeichelte ſich auch einigen Antheil

der ſchnellen Entwickelung dieſes eminenten Talents zu
aben
Weidlingen hatte weiter geſprochen Ob Sie ſchon dort

im Club oder erſt hernach auf die Jdee kamen daß und wie
des Commerzienraths ſeltſam auffälliges Weſen ſpäter zu einer

für Sie zen Deutung zu benutzen ſei das erör
tere ich nicht ift Jhre und Jhres Vertheidigers Sache Als
nach Jhrer ſpäten Heimkehr Jhre auch lange aufgeweſenen
Hausgenoſſen ſchliefen eilten Sie wieder zu Bergemeiſter sDer Daueſchliſ el war zum Unglück auch zum Unglück für

Sie denn ſonſt hätten Sie ſich wohl ſchwerlich Eingang zu
verſchaffen gewußt vom Commerzienrath vergeſſen ſtecken
geblieben Wieder auf den Filzſohlen granrn Sie geräuſch
los in den erſten Stock Jhres Prinzipals Thür war wie
immer unverſchloſſen und ſein erſter Schlaf ziemlich feſt
Doch brauchten Sie Licht urd holten nun mit der Gelegen

völlig vertraut die kleine Laterne aus der Küche deren
lenden es verhüteten daß der Schlummernde von dem Licht

ſchein erwache Dann chloroformirten Sie zuuächſt
Der Jnquiſit war mehr und mehr zuſammengeſunken

matt entmuthigt Jetzt ſchnellte er indeß förmlich empor
und ſeine erloſchenen Augen funkelten in ſataniſcher Bosheit
auf Wer kann mir beweiſen daß ich überhaupt im Befi

45

kannten Kongregationen nicht blos von der Ertheilung des biſchöfe und Biſchöfe deren Erhebung nicht überall Billigung
Unterrichts auszuſchließen ſondern überhaupt für gufgelöſt zu zu finden ſcheintdie Dienſtboten noch immer als eine Art von Sklaven zu t purl en

trachten Dies widerſpricht aber dem Geiſte der ganzen Ver Die engliſchen Truppen werden demnächſt Kabul ver
Derſelbe iſt ein freier Vertrag von beiden Seiten laſſen ſo melden ziemlich übereinſtimmend die neueſten Lon

Der engliſche Botſchafter in Konſtantinopel iſt ſchen
wieder in einen kleinen Konflikt mit der türkiſchen Re
gierung verwickelt Zwei armeniſche Journaliſten Redacteure

ſtedt Chloroform beſorgt und damals für mich nichts zurück Ganz entſchieden rief Burchard mit dreiſter Stirn
behalten Wer ihr Tuch damit tränkte das verrathe ich Sie leugnen gleichfalls an dem Mordes theilgenommen zu
nicht trotzdem ſie mich hinterher von Angſt und Reue erfüllt
verleugnete Sichtlich weidete er ſich an der Aufregung des
Kreisrichters

Angenommen es ſei ſo Sie erhielten in jener Nacht
das Tuch mit der Chloroform

So iſt es wirklich Aber ich erhielt es erſt nach dem un
heilvollen Gebrauch

Wesbalb ließen Sie es denn liegen Um den Verdacht
auf die Dame zu lenken

Nein warum hätte ich das thun ſollen Damit Nichts
die Annahme es ſei ein Selbſtmord ſtöre ſteckte ich das von
ihr zum Abwiſchen gebrauchte Zeug in meine Taſchen und
dabei muß mir das Tuch entfallen ſein Sie begreifen daß
mich eine ziemlich bedeutende Aufregung erfaßt hatte und
daß meine Hände etwas zitterien

n Sie fich denn im Dunkeln und und ganz
allein

Wieder ſprühten die an ſich ſo ſchönen Augen Blitze des
Haſſes und der Racheluft Das fragen Sie gefälligſt die
Dame für deren Unſchuld Sie gleich ſo ritterlich in die
Schranken traten, war die freche höhnende Antwort

Uebrigens kann ich die Bemerkung nicht unterdrücken daß
Sie mein Herr Unterſuchungsrichter dem Herrn Stagatsan
anwalt in s Handwerk pfuſchen indem Sie ſtatt mich zu ver
nehmen ihm ſchon die ganze Anklage wie er ſie vielleicht vor
Gericht zu entwickeln und zu begründen denkt fertig in den
Mund legen Jch proteſtire dagegen und proteſtire auch da
gegen daß ich irgend eine Jhrer Vorausſetzungen durch mein
früheres Schweigen zugegeben habe

Dr Semmig war empört aufgefahren Jmpertinenzen
von einem Unterſuchungsgefangenen oder ſouſt Jemand anzu
hören lag gar nicht in ſeiner Natur und Gewohnheit Jn
deß ſchwieg er denn ſein jüngerer College der ſich noch ein
kg zu äußerer Ruhe gezwungen hatte ihn bedeutſam ange
ehen

Weidlingen fragte in gewöhnlichem Verhörton Sie ſtellen
tz alſo in Abrede den Mord allein ohne Beihilfe verübt zu

von Chloroform war Jch habe nur für Fräulein Pletten haben

n es ſei auch nur mittelbar etwa als unthätiger Zu
auer
Eben ſo entſchieden Jch kam erſt ſpäter in s Haus

Man frage Fräulein Plettenſtedt ob es nicht ſo iſt man
ſtelle mich ihr gegenüber wenn fie vielleicht aus Angſt meine
Worte nicht beſtätigen will

Er ſah daß er das Richtige getroffen habe Die beiden
Juriſten tauſchten wieder einen Blick aus und wenn er in
dem des Staatsanwalts auch nicht leſen konnte der Kreis
richter war offenbar entrüſtet und zugleich betroffen ja er
ſchreckt Sogar der Actuar richtete ſich wie erſtaunt auf und
ſchob ſeine Brille zurück um ihn zu mufſtern Würde man
ihm jetzt ſagen daß eine ſolche Confrontation unmöglich oder
doch zwecklos ſei weil ſie ſeine Ausſggen weder beſtätigen noch
beſtreiten könne

Nein Das ſagte man ihm nicht Der Richter inquirirte
vielmehr Weshalb waren Sie in das Bergemeiſter ſche
Haus gekommen Wußten Sie was geſchehen ſollte in
zwiſchen geſchehen war

Welche Frage Jch wollte und mußte Carola ſprechen
das begreifen Sie doch

Etwa um ihr mitzutheilen wo und wie ihr Vormund Sie
betroffen habe oder um von ihr Reiſegeld zur Ausführung
der für Sie doch nothwendigen Flucht zu erhalten

Der pProkuriſt biß fich auf die Lippe verſetzte dann aber
ſchlagfertig Nein ſondern um ſie zur Flucht zu veranlaſſen
oder vielmehr um den Ort des Zuſammentreffens zu verabreden Sie wiſſen ja ihre Reiſetaſche ward noch halb gepackt

vorgefunden ſie hatte ſchon ſelber die Abſicht gehabt Der
Umſtand daß der Schlüſſel in der Hausthür ſtecken geblieben
ſein ſoll iſt durchaus nicht ſo wichtig wie Sie anzunehmen
her D chWie Sie leugnen jetzt auch daß der Hausſchlüſſel wirklich ſtecken geblieben war ß Huueſchlüſſ

Darüber ein anderes Mal mehr wich Burchhard aus
Jetzt will ich Jhnen nur ſagen daß es ja nur eines gewiſſen

längſt verabredeten Zeichens von mir bedurfte dann öffnete
mir Carola die Hausthür Der Schlüſſel dazu hing in
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des Journals Terdjiman Efkiar wurden auf die Denunziation
eines Collegen des Redacteurs des Vakit hin in Haft ge
nommen Letzterer hatte die Aufmerkſamkeit der Regierung
auf bereits vor drei Monaten erſchienen Artikel gelenkt in
welchen die genannten armeniſchen Journaliſten die Leiden ihrer
Landsleute in Anatolien ſchilderten und die Rezierung be
ſchworen denſelben in ihrem eigenen Intereſſe ein Ziel zu
ſetzen Die beiden armeniſchen Publiziſten welche ſich durch
den Redacteur des Vakit in ihrer Ehre gekränkt glaubten
hatten einen Verleumdungeprozeß gegen ihn angeſtrengt Vor
Gericht verlas der Anwalt des Vakit einen der Artikel des
Terdjiman Efkiar was zur großen Ueberraſchung und Ent

rüſtung aller unparteiiſch und vernünftig denkenden Leute die
Verhaftung der beiden Armenier zur Folge hatte Wie
von der albaneſiſchen Grenze gemeldet wird bat die
Situation in Bezug auf die Uebergade Guſſinje s und Plava s
an Montenegro gegenwärtig etwas von ihrem kriegeriſchen
Charakter verloren Nach einem Bericht der Times haben
die Montenegriner die von ihnen zuſammengezogenen Truppen
zurückgezogen und nur zwei Bataillone zum Schutz der Grenze
in dieſer Richtung zurückgelaſſen Moukhtar Paſcha ſchiebt ſeine
Truppen von Jpek allmälig in der Richtung von Plava vor
um i rn der zwei in Rede ſchriebene d e er nene Der König hat das von der Generalſynode beſchloſſene Geſetzſtehenden Diſtricte irgend welche Freiwillige anſchließen

über das Ruhegehalt der emeritirten Geiſtli

Deutſches Reich
Am Mittwoch hat bekanntlich ſeit dem 22 Juni v J dem

Tage wo der Kaiſer nach Ems abreiſte die erſte Zuſammen
kunft zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck
ſtattgefunden Die Nat Z knüpft an dieſe Thatſache geſchicht egeb ampliche Reminiscenzen und ſagt am Schluſſe Luxor wird ſich wie gemeldet wird bei der gerichtlichen

Eine Welt von Thatſachen ſällt ſo zwiſchen die zwei Be
ſprechungen des Kaiſers mit ſeinem leitenden Miniſter am
22 Juni 1879 und am 28 Januar 1880 von den tiefgreifenden
Aenderungen in der innern Politik ganz und gar zu ſchweigen
Zwiſchenzeit ſchwebte das Gerücht eines Demiſſionsgeſuches
des Reichskanzlers in der Luft man verſuchte es bald
an dieſer bald an jener Stelle einzuſchieben Was an dieſem
Gerüchte an den Verſuchen ſeine Stellung zu beſtimmen richtig
war laſſen wir dahingeſtellt zweifellos iſt es daß die von
dem Reichskanzler vertretene quswärtige Politik die Situation
vollſtändig beherrſcht Der Weg der zu dieſem Ziele führte
iſt aber ebenſo zweifellos nicht ohne Friktionen geweſen deren
Spuren vielleicht hier und da noch erkennbar ſein mögen

Man ſchreibt der M hierzu aus Berlin
Als nach den wiener Verhandlungen zwiſchen dem Fürſten

Bismarck und den öſterreichiſchen Miniſtern Graf Andraſſy
und Baron v Hoymerle im September 1879 bekannt wurde
daß wir uns angeſichts der wichtigen Wendung in Bezug auf

die äußere Politik in einer Kriſis befunden hätten beruhigte
man ſich bald wieder in dem Gefühle daß die Gefahr vorüber
ſei Die Kriſis hat aber damals ihren Abſchluß nicht
gefunden ſie hat ſich vom äußeren Gebiete auf das innere
fortgeſetzt und bis auf die letzten Tage fortgewirkt Nach der
Rückkehr des Reichskanzlers aus Wien und nach den darauf
folgenden Berathungen des Staats miniſteriums war Graf zu
StolbergWernigerode der Träger und Vermittler der wichtigen
Gegenſtände beim Kaiſer zu BadenBaden Gegenwärtig aber
batte es kein Geringerer als der Kronprinz des deutſchen Rei
ches und von Preußen ſelbſt übernommen die Kriſis zu be
ſchwören Auf directe der des Kaiſers hat der Thron
erbe ſeine ſchon feſt beſtimmte Reiſe nach Jtalien aufgeſchoben
den Reichskanzler aufgeſucht und allem Anſcheine nach die dem
Reiche und Staate drohende Gefahr abgewendet Auf Grund
der Unterredung die der Kronprinz mit dem Reichskanzler
hatte erfolgte dann die geſtrige Audienz des letzteren beim
Kaiſer welche wie verlautet zu vollſtändiger Verſtän
digung geführt hat Hatten auch die wichtigſten Verhand
lungen welche unter den höchſten Perſonen des Reiches in den
letztverfloſſenen Tagen ſtattfanden keinen unmittelbaren Zu
ſammenhang mit der auswärtigen Politik ſo wird man doch
nicht fehl gehen wenn man die hochbedeutſamen Vorgänge
mit den politiſchen Ereigniſſen vom vorigen Herbſt in innere
Verbindung bringt

Einer andern Zuſchrift an die Z entnehmen wir
Dem Vernehmen nach betraf einer der Punkte um welche

es ſich bei der zweiſtündigen Unterredung mit dem Kronprin
zen handelte den ſchwebenden Kirchenconflikt Das Reſultat
ſoll eine vollſtändige Uebereinſtimmung der beiderſeitigen Auf
faſſungen geweſen ſein Bekanntlich haben ſich ſeit den letzten
Wochen am Hofe Einflüſſe geltend gemacht um den Kaiſer
zu bewegen einen für die Curie günſtigen Vergleich zu
ſchließen

Herr von Bleichröder ſollte kürzlich wie verſchiedene
Blätter berichteten beim Fürſten Bismarck vergeblich Schritte
gethan haben um ihn zu einer Erklärung gegen die Anti
ſemitenliga zu bewegen Der Vorſtand der Elbinger Synagogen
Gemeinde Dr Jacobi wandte ſich daraufhin wie er in
der Altpr Ztg bekannt macht an den Fürſten Bismarck
und an Herrn von Bleichröder telegraphiſch mit der Bitte um
Aufklärung von Letzterem ging ſofort die nachfolgende Antwort
ein Verehrter Herr Jch danke Jhnen recht ſehr für Jhre
freundliche Mittheilung und habe da die Nachricht vollſtändig
erfunden mich veranlaßt geſehen die betr Redaction in höf
licher Form um eine Berichtigung zu bitten Da ich ſelbſt
dieſes Blatt nicht halte würden Sie mich verbinden wenn
Sie mir die Nummer mit der Berichtigung einſchickten event
nach acht Tagen ſagten ob die Berichtigung erfolgt iſt oder
nicht Hochachtungsvoll v Bleichröder

Der Jtalie wird verſichert daß der neue päpſtliche Nun
tius Monſignor Ron cetti vertrauliche Schritte in München
gethan habe um das baieriſche Concordat dem Wortlaute
nach wieder namentlich in Bezug auf das Schulweſen zur
vollen Geltung zu bringen Es ſoll dabei hauptſächlich auf
die gemiſchten Schulen abgeſehen ſein welche im Vatican als
concordatswidrig betrachtet werden

In den nächſten Tagen werden die entſcheidenden Beſchlüſſe
über die weiteren parlamentariſchen Dispoſitionen
gefaßt werden müſſen Die Ausſichten eine Nachſeſſion
X

Friedrich s Stube ſo dicht am Eingang daß man nur dieHand durch die halbgeöffnete Thür ſtecken durfte um ihn zu

erreichen Und der Mann ſchlief immer viel zu feſt um zu
v beſonders da wir Geräuſch natürlich möglichſt ver

Ein glübendes Roth überflammte das Antlitz Weidlingen
und ſeine Augen blitzten zornig auf Nun Littes e n
der Staatsanwalt beſchwichtigend u und ſagte halblautWer ſo frech übertreibt ſchießt zu weit über ſein Ziel

hinaus Laſſen Sie ihn alſo nur reden er fängt ſich in
n an y muß ein ſehr gutes Gen en ſollte wenigſtens zuweilen einins Taſchentuch machen, wen gern

Fortſetzung folgt

des Landtags zweckmäßig anfügen zu können werden immer
trüber

Bei der preußiſchen Regierung macht der Gedanke der
Stagtsbevormundung weitere Fortſchritte Wie erinnerlich
hatte Miniſter Maybach im vorigen Jahre das Miguel ſche
Muſterſtatut für freie Jnnungen nach allen Seiten zur
Nachahmung empfohlen Jetzt ſind ſeine Befugniſſe in dieſer
Materie an Herrn Hofmann übergegangen Anſcheinend in
ſeinem Auſträge bringt die Nordd Allg Ztg einen Leit
artikel worin ſie ſagt daß jene Empfehlung ergebnißlos ge
blieben und daher die Zeit für Zwangsinnun gen gekommen
ſei Dieſer Artikel iſt als Präludium für die Wiederein
führung der Zünfte anzuſehen

Den Schutzzöllnern beginnt bereits um ihre Erfolge
auf dem Gebiete der Zollgeſetzgebung bange zu werden Das
Centralorgan der Schutz öllner die Deutſche volkswirth
ſchaftliche Correſpondenz ſtellt verſchiedene Stimmen zu
ſammen welche ſich über die Coalitionen von Fabrikanten zur
Ausbeutung des Publikums über den Schwindel in Mon
tanwerthen beklagen und findet durch die ſo zu Tage tretende

Stimmung die Schutzjollintereſſen ernſtlich bedroht
Odffiziös wird uns unter dem 30 d Mts Faus Berlin ge

ch en als
Kirchengeſetz vollzogen Das ergänzende Staatszgeſetz welches
die Ausführung des Kirchengeſetzes ſichert wird Sr Majeſtät
unvorzüglich vorgelegt werden Es beſteht die Abſicht das nicht
umfangreiche kirchenpolitiſche Geſetz noch in dieſer Seſſion im
Landtage einzubringen

Die Kosmosgeſellſchaft in Hamburg die Beſitzerin des von
den peruaniſchen Behörden nunmehr freigegebenen Dampfers

Aufhebung der ungeſetzlichen Beſchlagnahme nicht beſcheiden
ſondern zweifellos auf Schadenerſatz klagen

Gerechtes Aufſehen erregt eine im Auftrage des geſchäfts
führenden Ausſchuſſes des Verbandes deutſcher Baugewerks
meiſter in dieſen Tagen erſchienene Den kſchrift gegen die vom
Reichstage geplante Ausdehnung des Reichshaftpflicht
geſetzes auf die Baugewerbe Dieſelbe betont daß kein Be
dürfniß für Ausdehnung der Haftpflicht vorliegt da das Bauge
werbe nicht mit beſonderer Gefahr für Leben und Geſundheit
der Arbeiter betrieben werden empfiehlt die Heranbildung
eines tüchtigen Lehrlings und Geſellenſtandes und die
Schaffung eines bewährten Meiſterſtandes durch welche die Un
ſälle auf den Bau urd Werkplätzen nach Möglichkeit vermieden
werden kann

Die Rechnung commiſſion des Abgeordnetenhauſes hat in
Folge eines Streites der zwiſchen der Regierung und der Ober
Rechnungskammer ſeit längerer Zeit ſchwebt dem Plenum vor
geſchlagen die königliche Staatsregierung aufzufordern in der
nächſten Seſſion des Landtages einen Geſetzentwurf vorzu
legen worin das Geſetz vom 3 Juli 1876 betreffend die Be
ſteuerung des Gewerbebetriebes im Umherziehen
u ſ w eine Auslegung in dem Sinne enthält daß die Re
gierungen befugt ſeien die nach 8 22 des genannten Geſetzes von
den Kontravenienten zu zahlende Nachſteuer zu ermäßigen

Der württembergiſchen Abgeordnetenkammer ſind
von verſchiedenen Seiten Anträge zugegangen die Regierung zu
erſuchen beim Bundesrathe auf eine Herabſetzung der
Gerichtskoſten hinzuwirken

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Den Geſetzentwurf betreffend die Vereinigung der Landge
meinde Oberbonsfeld mit der Stadtgemeinde Langenberg beſchloß
das Haus in ſeiner geſtrigen 49 Sitzung an die Gemeindecom
miſſion zu überweiſen Die Geſchäftsordnungs Commiſſion
welcher die Frage ob u A das Mandat des Aba Walther
TorgauLiebenwerda durch deſſen Ernennung zum Landgerichts

rath erloſchen ſei zur Berichterſtattung überwieſes war empfiehlt
dem Hauſe zu beſchließen daß dieſer Abgeordnete durch die Ex
nennung Sitz und Stimme im Hauſe nicht verloren habe Das
Haus tritt dieſem Antrage ohne Debatte bei

Jn Bezug auf die allgemeine Rechnung über den
Staatshaushalt des Jahres 1876 nebſt den dazu gehörigen
Anlagen beſchließt das Haus auf Antrag der Rechnungscom
miſſion die in dem Berichte dargelegten Ueberſchreitungen der
a zu genehmigen und der Königl Regierung Decharge zu
ertheilen
Es folgt die Berathung des Berichts über die Verwaltung
des Hinterlegungsfonds für den Zeitraum vom 1 Januar
bis Ende September 1879
Der Berſcht wird vom Hauſe durch Kenntnißnahme für erle

digt erklärt Ebenſo der 31 Bericht der Staatsſchulden
Commiſſion über die Verwaltung des Staatsſchuldenweſens
im Jahre vom 1 April 1878/79

Die Denkſchrift über die gemäß 8 20 des Gebäudeſteuergeſetzes
vom 21 Mai 1861 ausgeführte erſtmalige Reviſion der Gebäude
ſteuerveranlagung wird der Budgetcommiſſion überwieſen

Die Nachweiſung über die Anzahl der für das Jahr vom
1 April 1879/80 A zur Klaſſen ſteuer B zur klaſſificirten
Einkommenſteuer veranlagten Perſonen und über den Betrag
der ſüc daſſelbe Jahr veranlagten Steuer wird gemäß dem Antrage
der Budgetcommiſſion durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt
daſſelbe geſchieht 1 mit der Ueberſicht über den Stand und
den Fort gang derjenigen Staatseiſenbahnbauten in der
Zeit vom 1 October 1878 bis Ende September 1879 für welche
die erforderlichen Geldmittel durch beſondere Geſetze oder unter
den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben des Etats der
Eiſenbahnverwaltung bewilligt worden ſind 2 dem Bericht über
die Ergebniſſe des Betriebes der Staatseiſenbahnen im
Etatsjahre 1878/79 ſowie endlich mit dem Bericht über die Ver
wendung des Erlöſes für eine verkaufte Berliner Stadtbahn
W von 1055 M 6 Pf Damit iſt die Tagesordnung
erſchöpft

Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr Feld und Forſt
polizeigeſetz die Beſteuerung der Wanderlager Geſetz betr die
aus den Ueberſchüſſen der Reichsſteuer dem Staate zu über
weiſende Geldſumme

Schluß 32 Uhr

Halle den 31 Januar
Jm hieſigen Stadtſchützenhauſe wird nächſte Mittwoch die

im vorigen Frühjahre begründete Miſſions Conferen z
in der Provinz Sachſen ihre diesjährige Verſammlung ab
halten Es ſind zu derſelben nicht nur die Mitglieder ſondern
auch ſonſtige Miſſions Freunde willkommen und zu der Abend
verſammlung ſind auch Damen eingeladen Bezugnehmenö auf
die ſeitens des Vorſtandes im Jnſeratentheile bereits erfolgten
Mittheilungen geben wir nachſtehend die vollſtändige für die
Conferenz feſtgeſetzte Tagesordnung wieder Die Verſammlung be
ginnt um 10 Uhr vormittags 1 Bibliſche Anſprache P We
ber 2 Die Arbeit der heimiſchen Kirche für die Heidenmiſ
ſion P Wedepohl 3 Bericht des Vorſtandes und Anträge
an die Verſawmlung Nachm 3 Uhr ein gemeinſames
Mittagsmahl ſtatt um 6 Uhr abends ſoll in demſelben Locale
eine allgemeine Miſſionsverſammlung ſich anſchließen in welcher
Dr Wangemann Sup Rietſchel Prof Tſchackert

Meteorologiſche Station J
30 Jan 10 U Ab 31 Jan 8 U Mrg

Barometer Millim 766,94 767,78Thermometer Celſius 4,38 850Rel Feuchtigkeit 94,5 93,3Wind El S131 Jan 6 Uhr früh Das Barometer ſtieg geſtern im Laufe
die Temperatur war in den

Uebernacht iſt dast 5 5 R
des Tages erheblich 76,5 und d
Rachmittagsſtunden über dem Gefrierpunkte
Barometer wieder gefallen 76 Nebel Still Therm
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 9
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

30 Jan 8 Uhr morgens Jm Kanalgebiete war Erwär
mung im Norden bei raſchem Steigen des Barometers Abküh
lung eingetreten Jm mittleren Europa dauerte das ſtrenge
Froſtwetter noch an Jn einem Theile der Nordſee herrſchte
ſtürmiſches Wetter und Regen Haparanda 2 Südweſt mäßig
wolkenlos Petersburg 2 Weſt ſchwach bedeckt Moskau 9
Süd ſtill heiter Stockholm 2 Südweſt leicht Nebel Memel
0 Weſt ſchwach bedeckt Hamburg 7 Südoſt ſchwach wolkenlos
Berlin 8 Südoſt ſtill wolkenlos Breslau 6 Südoſt leicht
wolkenlos Wien 9 ſtill heiter München 10 Oſt ſchwach
Nebel Kaſſel 11 Süd leicht wolkenlos Karlsruhe 10Nordoſt leicht wolkenlos Paris 5 ſtill wolkenlos Nizza 14
Oſt ſchwach bedeckt

Das Eis auf dem Arno bei Florenz hat in Folge des
anhaltenden Froſtes eine ſolche Dicke erlangt daß es gegenwär
tig die ſchönſte Schlittſchuhbahn abgiebt

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 30 Jan Die Gemüther können ſich noch

immer nicht ob des Brandunglücks beruhigen bis jetzt brennt
es noch fort da die in den Kellern befindlichen offenen Sprit
baſſins ausbrennen und auch noch immer Detonationen
vorkommen Dem Ausbruch des Feuers ging eine n
voraus und im Nu ſtand das Apparathaus in lichten Flammen
Der von ſchweren Brandwunden heimgeſuchte Apparatführer be
ſaß noch trotz der ihn umwallenden Flammen die Geiſtesgegen
wart den Dampfkeſſel abzuſtellen Die Fabrik liegt in mitten
von Häuſern und es grenzen mehrere Branntweinbrennereien an
Wahrſcheinlich wird ſie an der bisherigen Stelle nicht wieder
aufgebaut werden dürfen

Wir theilten vor Kurzem mit daß bei Freyburg e u
gelegentlich des Ausrodens von Bäumen einige Urnen gefunden
aber leider durch die Unvorſichtigkeit der Arbeiter zerſtört
wurden Eine jetzt ſtattgefundene Prüfung des Terrains hat
nun ergeben daß ſich noch mehrere Hünengräber dort befinden
und es ſollen deshalb nach Eintritt günſtigerer Witterung von
Sachverſtändigen geleitete Nachgrabungen angeſtellt werden

Der Miniſter für öffentliche Arbeiten bat genehmigt daß
auf der innerhalb des preußiſchen Gebietes gelegenen Strecke der
Altenburg Zeitzer Eiſenbahn der Betrieb nach
d Jerſchriſten der Bahnordnung untergeordneter Bedeutung
eintrete

Ueber die Verhältniſſe der kürzlich in Köſen verſtorbenen
Dame Fräul Zierkenbach bei welcher wie wir mittheilten
in einem Unterrock eingenäht eine bedeutende Geldſumme 132,000
Mark in Gold und Papier vorgefunden wurde ſchwebt noch
immer ein gewiſſes Dunkel Nachträglich hat ſich noch ergeben
daß eine bedeutende Rente welche die Genannte von Berlin aus
zu beziehen hatte in letzterer Zeit gar nicht abgehoben worden
iſt Dieſer Betrag wird alſo den Erben ebenfalls zu gute kom
men Die Verſtorbene ſoll in Berlin ein Teſtament hinterlegt
haben deſſen Ausführung möglicherweiſe den Verwandten manche
Enttäuſchung bereitet Unter der vorgefundenen Summe befan
den ſich u a auch für ca 10,000 M verfallene Noten der
Preußiſchen Bank indeß ſind dieſelben noch honorirt worden Jn
Folge der maſſenhaft eingelaufenen Anfragen und Meldungen
vermeintlicher Erben haben die Behörden in Köſen und Merſe
burg welche die Sache zu führen haben viel Arbeit gehabt

Die Dauer der erſten Correctionshaft iu den Zwangs
Arbeitshäuſern zu Groß Salze und Zeitz wird höherer
Verfügung zufolge anſtatt wie bisher auf 3 Monate jetzt auf 6
Monate bemeſſen dieſelbe Keigert ſich bei jeder weiteren Ver
urtheilung um 3 Monate bis zu der geſetzlich zuläſſigen höchſten
Strafe von 2 Jahren

Wie die Jen mittheilt haben die in Jena beſtehenden
Burſchenſchaften Arminia Teutonia und Germania das
veraltete ſchwerlich mit dem modernen Zeitbewußtſein vereinbar
liche Jnſtitut der Beſtimmungsmenſur abgeſchafft

Jn Altenburg wurde vor einigen Tagen ein noch nicht
14 Jahre altes Mädchen von einem todten Kinde entbunden
Die jugendliche Mutter mußte indeß ſelbſt ihre unnatürliche
Verirrung mit dem Leben büßen Der Verführer des Mädchens
ein verheiratheter Mann iſt verhaftet worden

Jn Eſchwege wurde der Schneider Fey verhaſtet weil
er verſucht hatte ſeine eigene Tochter und deren Ehemann durch
eine ziemliche von Streichhölzern abgeſchabte und dem Kaffee
zugefügte Quantität Phosphor zu ver giften

Dem Peſtaloz ziverein in der Zroyr Branden
burg ſind vom Kaiſer Corporationsrechte verliehen worden
Hierdurch iſt der Verein in die Lage verſetzt das in Eberswalde
neu erbaute Waiſenhaus ſelbſtändig zu leiten Der Verein
zählt 7000 Mitglieder

Vermiſchtes
Das Grubenunglück bei Minden Die von ſchlagenden

Wettern heimgeſuchte Zeche Meißen iſt ein erſt in neueſter Zeit
abgeteufter Schacht der zu dem auf dem linken WeſerUfer ge
legenen Kohlenbergwerk Bölhorſt gehört das ſich unter dem
Weſerbette bis auf etwa einſtündige Entfernung nach Oſten hin
herzieht Das Werk gehört einer nur ganz kleinen Anzadl
von Eigenthümern welche das von Obernkirchen bis in die
Gegend von Lübbecke ſich fortſetzende nur wenig mächtige Stein
kohlengebiet dieſer Gegend mit nicht unerheblichem Vortheil ab
bauen und überall dafür bekannt ſind daß ſie keinerlei Koſten
ſcheuen die beſten Schutzmittel zur Sicherung der Mannſchaften
anzulegen Noch am Abend des 28 hatte Oberſteiger Tieffen
bach ein überaus tüchtiger Bergmann alle Theile des Werkes
aufs Genaueſte unterucht und nichts Verdächtiges gefunden
Jn der Frühe des nächſten Tages erfolgte die entſetzliche Ex
pioſion welche das Dach des Fahrſtuhls gänzlich abhob Sofort
nach dem Unglück gingen die Steiger Dreyer und Fiſcher
hinab nach ihnen der Oberſteiger C und der Rech
nungsführer Haman Außer dem in unſerer geſtrigen Nummer
Mitgetheilten war nur feſtzuſtellen daß Alles was dem Wettec

r n verbrannt und verbrüht worden ein Theil
es Hängenden geſtürzt war und die Sicherheitsthüren zerſplit

tert wurden Wie ſchon geſtern angedeutet ſind die Arbeiter
der unteren Sohle auf welcher die Exploſion ſtatifand direct
von derſelben getödtet oder contuſionirt während die der zweiten
Sohle nach welcher ſich die giftigen Dämpfe zogen an den
ſelben erſtickt ſind Merkwürdig erſcheint es daß nicht ein Ein
ziger der Angefahrenen ganz unbeſchädigt blieb Zeigen ſich an
ihnen auch keine äußeclichen Spuren einer Verletzung ſo triten
die Folgen des Einathmens erſtickender Gaſe deſto deutlicher bei
Vielen hervor und Manche werden lange Zeit gebrauchen wieder

nenee a

P das zu ſein was ſie vor der Kataſtrophe waren So viel ſtand
Nottrolt P Warneck und Diaconus Wächtler Anſprachen
halten werden

ſchon abends feſt daß die Zechenverwaltung keinerlei Schuld andem Unglück triff Wie es entſtanden weiß Niemand denn die
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gen ſind todt Für die Mehrzahl der Angehöri en der 11
verheiratheten Todten iſt mit dem Gatten und Vater Alles
Alles dahin Wer ein Herz hat für das werkthätige fleißige
Volk unſerer Gegend wer weiß wie unſere Landbevölkerung
faſt über ihre Kräfte ſteuert wo es Armen und Elenden zu
helfen gilt der gebe auch hier ſein Scherſlein der Hilfe

Schiff geſcheitert Jn der Nacht zum 27 d ſcheiterte der
deutſche mit Kohlen befrachtete Schooner Condier etwa 20
Meilen von der Jnſel Wight durch eine Colliſion mit einem
geſunkenem Wrack welche den Dampfer ſofort leck mochte und
wei Stunden ſpäter den Untergang herbeiführte Die Mann
chaft wurde von dem londoner Dampfer Edmonton aufge

kam am folgenden Tage in Weymouth an
Ein entſetzliches Brandunglück hat ſich in der Nacht zum

27 Jan auf dem Rittergute Gr Koſchlau bei Königsberg zuge
tragenvorräthe welche das Feuer reißeud ſchnell um ſich greifen ließen
nnd die beiden Töchter des Brennereiverwalters Czerwinski eine

Freundin derſelben die Tochter des Poſtmeiſters Wolgram zu
Lauterburg und die Gouvernante der Familie des Rittergutsbeſitzers

Jn den brennenden Räumen befanden ſich Spiritus

in dem zweiten Stock des Gebäudes durch die Flammen abſperrte
Die beiden Töchter rettete ein Sprung durchs Fenſter die andern

beiden Damen kamen ſammt dem Unterbrenner Schmidt welcher
Der hochherzige

Ein großer Grubenbrand wüthet wie aus Prag verlautet
ſeit mehreren Tagen in den Steinkohlengruben von Brzas bei
Radnitz

e

Lotterite
Berlin 30 Jan Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 161 königl preußiſchen Klaſſenlotterie fielen
3 Gewinne von 15000 M auf Nr 27509 92958 93052
6 Gewinne von 6000 M auf Nr 15849 22674 61975 67228

78455 94116
44 Gewinne von 3000 M auf Nr 771 1002 4849 5874 120 5

13044 19133 24609 24788 29285 29544 29944 35259 40132 40211
42391 47469 50039 50114 52660 53374 54030 54888 56286 58486
60642 65286 68425 69755 71271 72342 73868 76357 76934 80527
80792 81881 81931 82615 89560 89954 9154 92475 93885

42 Gewinne von 1500 M auf Nr 698 2896 6703 16647 17821
19086 19621 19825 20024 22882 23600 25318 28316 30547 35100
37332 41920 46741 48716 50641 51203 52264 55287 56663 57041
65988 70776 71714 73814 76155 76998 79635 79722 83715 83987

ſie zu retten verſuchte in den Flammen um
Retter hinterläßt ſechs unmündige Kinder

80 Gewinne von 600 M auf Nr 888 2488 2566 3198 4081
4083 4135 5038 5553 5568 5605 7025 7350 8577 11600 13894
16164 16195 16290 19200 22327 24922 28510 29498 30055 32021
35182 36666 36885 37331 38887 42066 43393 43186 44448 44527
46829 48110 49488 52261 52846 52881 52969 54098 54891 55828
58910 58982 59109 61570 61951 62515 62982 63056 64602 65053
67054 68613 68987 70212 70882 72028 73067 74482 74524 74588
75645 77411 79695 83095 83414 84435 86125 86650 90383 90881
91040 93770 94452 94755

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe Original Wochenbericht 39 Jan Jn der

abgelaufenen Woche machte die Speculation einen ferneren An
lauf zur Hauſſe und zwar ſowohl unter der Aegide der ſteigenden
Bewegung die von den auswärtigen Plätzen namentlich aus
Paris und Wien gemeldet wurde als auch Kraft eigener
Jnitiative der Berliner Börſe Die Ruhe die ſich dieſe in der
erſten Hälfte des Januar gegönnt hatte oder zu welcher ſie ge
zwungen war hat ihre Endſchaft erreicht und man war beſtrebt
mit einiger Haſt das Verſäumte nachzuholen Der Geldmarkt
kehrte zur Flüſſigkeit zurück welche eine Hauptſtütze der Neigung
zur Hauſſe bildet die Centralbanken Europa s ergeben einen
ſtarken Rückfluß zu ihren Caſſen ber letzte Ausweis der Reichs
bank zeigte eine weſentliche Abnahme der Anlagen in Wechſeln
und im Lombard Die Exleichterung die die Reichsbank in
Bezug auf die n von Effecten jüngſthin beſchloſſen
hat wirkte anregend An der Börſe wird nur das Heute in
Berechnung gezogen und jetzt ſieht man nur noch Günſtiges
voraus Aus den europäiſchen Jnduſtriebezirken ſpeciell aus
den deutſchen wird Tag für Tag nur Erfreuliches gemeldet
und die Phantaſie der Speculanten erfüllt ſich alliäglich mit
immer neuen recht farbigen Bildern eines Auſſchwungs des
Verkehrs Man ſucht überall nach neuen Objecten der Specu
lation und hat bereis 4 proc preuß Conſols zu ſolchen gemacht
Jn ziemlich bedeutenden Summen wurden dieſelben pr Februar
gehandelt Das geſammte Gebiet der Anlagewertbe die aus
wärtigen eingeſchloſſen war belebt Courserhöhungen von Deutſchen
Fonds Prioritäten Ungar Goldrente Oeſterr Renten und auch
Ruſſiſche Anleihen aller Art entwickelten ſich unter großen Um
ſätzen Creditactien traten nur zum Schluß der Woche etwas
zurück Lombarden wurden getrieben weil eine Bewilligung
fernerer Steuerfreiheit erwartet wird Am belebteſten geſtaltete
ſich der Verkehr in den ſpeculativen Montanwerthen Laura und

vertrags Oberſch

digen
Courſe getrieben Geſtern

Reportzwecke heute herrſcht
zu 25 Proc gefragt W
anziehend weil ſich Bedarf

Weizen 1000

unverändert 182 188 M
bei unveränderten Preiſen

220 M

30 M

Halle 31 Januax

Bahnen Wange ſtiegen auf die Annahme des
t eſiſche auf Gerüchte wegen V

bald dementirt wurden Berziſche erſuhren eine Coursaufbeſſerung
weil eine Ermäßigung der Rücklage in den Exneuerungsfond
erwartet wird Auch in Caſſabahnen war des Geſchäft zeitweiſe
angeregt ebenſo in Banken deren Dividenden für 1879 befrie

Caſſabergwerke waren gut gefragt einzelne wurden im

Wechſel ſtill

oceſſions
erſtaatlichung die

trat eine Abſchwächung der Courſe
ein weil ſich Geldkaappheit im Prolongationsgeſchäft geltend
machte Man zahlte hode Reports und flüchtet die Engagements
unter großen Opfern in den Februar
wickelte ſich eine ſteigende Bewegung ſämmtilicher Speculations
papiere ohne beſonderen Grund als den eines glatten Verlauſs
der Liquidation Geld ſtellte ſich in den letzten Tagen hoch für

Heute Freitag ent

Geldflüſſigkeit vor Erſte Disconten
h l nur London belebt undfür Ruſſiſche Rechnung zeigte

Halle 31 P hier des Börſenvereins Secretärs
ruhigermittlere 212 226 M feinſte 226 230 M Roggen 1000 Kgeringere Sorten 192 206

Gerſte 1000 mäßiges Geſchäft
Landgerſte 165 175 mittlere 180

bis 190 feinere und Chevaliergerſte 200 210 feinſte bis
Gerſtenmalz 50 15 15,50 M Hafer 1000

feſter fremder 145 148 M
1000 Kilo Victoria Erbſen 235 240 M Linſen 50 13 bis
17 Bohnen 50 K 11 11,50 M Kümmel 50 29 bis

Wicken 1000 ohne Handel
162 165 amerikaniſcher 152 157 M Kleeſaaten 50K ruhis
roth 40 48 weiß 40 70 gelb 15 23 ſchwediſch
40 75 Lucerne 60 70 Esparſette 17 18 M
ſaaten 1000 Raps 235 245 M

Spiritus 10,000 LiterProcente loco unverändert Kartoffel
60,50 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 ruhig 27,50 M

Bericht von H

hieſiger 153 155 M Hülſenfrüchte

Mais 1000 Donou

Oel
Stärke 50 23,50 M

Vagner Sohn
Der heutige Markt verlief wieder ohne alle Veränderungen und
ſind letztnotirte Preiſe wieder bezahlt Weizen 12 Säcke à 85 K
br 225 231 W geringere und mittlere Waare 200 224 M
Roggen 12 Säcke à 84 K br 183 186 M Gerſte 12 Säcke à
75 K br 159 165 beſſere 168 171 feine und Che
valier Gerſte 174 195 M bei gedrückter Stimmung Haſer 12Säcke
à 50 K br 90 94 M VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br
222252 M Raps 12 Secke à 76 K br 216 222 M Mais

Dortmunder die bedeutende Avancen erzielten ferner in Com 1000 Kilo Donau 165 170 amerikaniſcher 156 M Lu
85087 88338 89260 89367 92934 93046 94380

r z
e 7 e253

r Pettfedern u Daumen
in nur ſtaubfreier guter Waare empfehle zu den

billigſten Preiſen
Fertige Lente Betten ndertt als difen

Fertige herrſchaftliche Betten wen von

ZFertige Vettbezüge Jnletts u Laken
ſtets auf Lager

S Proben von Betttfedern nach Außer
halb franco

Ach Stermfelech
Halle a d S

60O Große Ulrichsſtraße 6

Kgl patentirtke Aniverſalſühle

mit Leichtigkeit in 12 verſchiedene Lagen zu ſtellen rühm
chſt bekannt durch die beſten Empfehlungen der höchſten

Autoritäten als äußerſt beguemes dauerhaſtes und billiges

unübertrefflich empfehlen zu billigen Preiſen
Gebr Bethmannm

d S WMenblesfabrik Malle a/S
e der von uns unter Garantie gelieferte

Stuhl trägt den Patent Stempel
Auf Wunſch illuſtrirter Preiscourant

franes zugeſandt
Reiſe UnfallVerſicherung

Die Verſicherungs Geſellſchaft Thuringia in Erfurt gewährt
Verſicherungen gegen alle körperlichen Beſchädigungen welche durch Unglücks
ſälle auf Reiſen innerhalb der Grenzen Europa s zugefügt werden gleichviel
ob dieſe Reiſen per Eiſenbahn Schiff Wagen oder zu Pferde unternommen
ſind Als Reiſe wird während der Verſicherungsdauer auch jede gewöhn
liche Spazierfahrt zu Wagen jede Benutzung der Droſchke jeder Dienſt oder
Spazierritt betrachtet

Die Prämien betragen für je 3000 Verſicherungsſumme auf die
Dauer von 8 Tagen ,30 von 1 Monat K ,75 von 3 Monat

18 S 1 32 Se des golicen ſind unter Angabe des Vor und Zunamens des Standes und
des Wohnortes bei der Direction in Erfurt ſowie bei ſämmtlichen Vertre
tern der Geſellſchaft in Halle a/S bei dem ggenteLanuge zu haben ei dem Hauptagenten Herrn Theodor

Abonnement CGoncerte
Um vielfachen Wünschen zu genügen werden noch zwei grosse COon

certe nach Art der früheren stattfinden das erste bereits Mitte Februar
Ein nummerirter Platz für beide Concerte kostet 4 Mark
Ein einzelnes Concert mindestens 3 Mark

Wie früher liegt bei Herrn M Niemeyer gr Steinstr 66 die Sab
seriptionsliste auf den Abonnenten bleiben ihre bisherigen Plätze bis Montag
den 9 Februar reservirt N Voretzeseh

c COBG G SHeute Sonntag den 1 Februar

I W ei Concerteder beliebten Feipziger Onartett und Concert Sänger

Herren Simon Eyle Stahlheuer Gipner Selow
Manss und MHankKo

I Concert Nachmittag 3 h Uhr II Concert 7 Uhr
W Entree 50 Pfg

manditantheilen endlich zum Schluß der Woche auch in einigen

Möbel für Geſunde und als Krankenſtuhl

pinen 1000 K
S h v

Oomeer
Halle Carlsſtraße 12

Mein großer einmaliger

Volks Maskenball
findet Dienstag den 3 Februar ſtat

Programm
Der vereitelte Heirathscontract urkomiſche Pantomime in den neueſten

Coſtümen

Ein verlorener Poſten oder eine unerfreuliche Bekanntſchaft in der
Fremde Pantomime mit den höchſt komiſchen Scenen

Erſtes Auftreten des Elephanten Herkules der größte ſeiner Arte der bis jetzt in Europa gezeigt wurde Vorgeführt von Herrn Auguſt Luft
und ſeinem Kutſcher und Leibdiener Jocko

Der Naturfreund in tauſend Aengſten höchſt reizende Pantomime

Außer den feinſten Seiltänzen finden die luſtigſten Aufführungen ſtatt
durch eigens engagirte owns

Die Weinwette oder das Wiederſehen mit großem Gelächter

Auch der Zwerg aller Zwerge wird durch ſein Erſcheinen das Feſt
verſchönen

Billetverkauf im Locale ſelbſt und beim Kaufmann Herrn Vogel
gr Ulxichsſtraße Herren Billets 1 Damen Billets 75 J Zuſchauer
Gallerie Billets 50

Aufang 7 Uhr B Mielscher
Restaurant 7 Kühlen Brunnen

Sonntag den 1 Februar 1880
Grosser Narren Abend

verbunden mit
Vallmuſik und freier Nacht

von der ganzen Lorenz ſchen Capelle s
wozu freundlichſt einladet ermann Schade

Anfang 7 Uhr e Bier hochelegant Dü

rer e GSonntag den 1 Februor er von Abend 7 i Uhr an

HBaaklmmeietla
Gesellschaftshaus Diemitz

Heute Sonntag den 1 Februar er

I amAnfang i Uhr Gewählte Speiſekarte Sriſ Pfannkuchen
Hofmann

Große Wagen Auction I e El p J lDienstag den 3 Februar e ße hum 10 uhr ſollen gr Steinſtr 51 De ki ks e er o
im Gaſthof zum Schwan 6 Stück S in Blochen oder in Bohlen zu
Leiterwagen 3 u 4zöllige in gutem
Zuſtande auch eine faſt neue Häckſel
maſchine gegen gleich baare Zahlung e
verauctionirt werden

Alexander Küchler
in Jlmenau

O Radestock Auctionator J en zur We ntrande
zräfenhainchen ſieht eine 8Auction übrige Stute ſlotter Gänger nebſt

Montag den 2 Februar Mittags Wagen und Geſchirr zum ſofortigen
1 Uhr ſoll im hieſigen Kreisgericht billigen Verkaufe aus
die letzie Auction von Nutz und

ſind ſofort auf 1 Hypothbek auszuleihen Abſtamm v
Liliengaſſe 4

Neues gut gewähltes Programm gratis modern Sopha verk Brunoswarte ſagt Herr Kleinau Sattel

110 M

kaufen geſucht von

Ein ſchönes ſtarkes

Hengſt

e Pretender iſt zuſam 2

W Den gründlichsten Unter
richt in sämmtlichen Tänzen in der
kürzesten Zeit ertheilt nur einzig und
allein A Hardegen Tanzlehrer

kl Sandhberg 5

B GIeSSM G
vorw Andr Haassengier gr Steinstr 10

Porzellan Billig
Einen großen Poſten nur gute echte

Speiſeteller Ditzd 3 50 ſowie
Taſſen ramp Dtzd 1 20 um
ſchnell damit zu räume n
Puppendiek Ober Leipzigerſtraße

neben Hotel Rhein Hof

StadtTheater
Sonntag den 1 Februar 1880
Mit aufgehobenem Abonnement

Neu einſtudirt
Arm und Reich

Große Poſſe mit Geſang in 8 ldern
von E Pohl

Montag den 2 Februar 1880
16 Vorſtellung im III Abonnement

Egmont
Tragödie in 5 Acten von Goethe

FeeDienstag den 3 Februar
2 Abonnements Concert

im Gaſthof z Pelikan
Anfang 72 Uhr A Lux

W ortSonntag ladet ergebenſt ein
A RKothe

RMMontag den 2 Febr Abs 76 Uhr
Kränzehen im Neuen Theater

Der Vorſtand

Wilhelmshöhe
zu Giebichenſtein

Heute Sonntag den 1 Februar von
3 Uhr ab Tanzmuſik O Müller
Cigarrenköpfchen Sammler

Sammelſtellen außer den bereits
genannten

bei Hern Holzhdlr Franz Vogler
Harz 9 part für Cigarrenköpfchenund Kiſten Verkaufsſtelle

2 bei Herrn Kaufmann Remmert
kl Steinſtr 2 für Cigarrenköpfchen
und Bänder

3 bei Herrn Moritz König Rath
hausgaſſe 9 für Cigarrenköpfchen

J

Brennholz gegen gleich baare Zahlung braunes Stuten Sitzung der
ſtattfinden Fevien S Ja gliesschen Maler900 Whaler Glbſtemt n und Lackirer Innung

ebr Abds 6 Uhr im Reſtauverkaufen Wo rant Leipzigerſtraße b 2 an

4 Der Vorſtand
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als es bisher der Fall war

ausbleiblich vänd

nahezu 80 Nähmaschinen stets im Stande
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Kinderhemdchen von 25 4 an

I Kinderſchürzen von 20 4 an nur 125
S Kinderbköschen von 45 4 an mit Spitzenbeſatz nur 1,50 1,75
I Geſtrickte Kinder Unterröcke v 50
I Gute Dowlas Herren Hemden v

Mk 1,25
I Prima Dowlas Herren Hemden n 1,75

J Halb Oberhemden nur 50
S Arbeitshemden von Lederleinen nur

1,75 u 2
J Blaue Arbeitshemden nur 1,75

Hemden von 1,75 an

beſatz von I M

W 1,75

Spitzenbeſatz 1,75

von 75 Spetzenbeſatz nur 1,50
gogne und Wolle von 90 4 an nur 2

Gutsitz WHerrenoberhemäen nur 85 Pfg
prämiirten Syſtem v 2,30 an nur 1,25

S Bruſt 2,50 nur 150S Knaben Oberhemden nur 2 A

beſatz nur 1,50
Damen Nöcke

Stickerei nur 2,25
I nur 40S Knaben Chemiſetts nur 35

S Oberhemden Einſätze 3fach v 35 4 an

errenStulpen Paar v 15 4 an
anſchetten Knöpfe Paar 30

Herren Cravatten von 15 4 an
Sopha Schooner Stück nur 10

ſchürzen nur 50 4

zen nur 40 Pfg
Gehäk Decken mit Franzen v 20 4 an Damen Wienerleinen Schoß Schürzen

nur 69Elegante Auguſta Hänbchen nur38 Sig anſais Gen n

v 25 4 an
Damen Cravatten von 20 4 an Spot preiſen
Dowlas Shirting Chiffon v 204 an Große iriſche Taſchentüch Dtzd n 1 e

Sehr billige Ladenmiethe und eigene großartige Maſſenfabrikation meines Berliner Hauptgeſchäfts e
möglichen es mir billiger verkaufen zu können als die geſammte Concurrenz

Rathhausgaſſe 16 im Stiftshanſe Penchel s Berliner Commandit Geschäft
W Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt

zu bemerken dass sie in Folge ihrer Massen Fabrikation

Rathhausgaſſe 16 im Stiftöhanſe Ra
e werden Waaren aus ſoliden unverwüſtlichen Stoffen und tade

auffallend billigen aber feſten Preiſen verkauft

Prachtvoll geſtickte DamenChemiſett

Weiße Damen Jacken mit Spitzen Seidene Staubtücher Dtzd 50
LLeinene Wiſchtücher mit rothem

Damen Jacken mit Schweizer Stickerei

Herren Chemiſetts m Schnuxfalten Damen Röcke mit ſchönem Spitzen

Damen Wienerleinen Latz Schür

DamenMoiree Schürzen nur 50
Damen Kragen in großer Auswahl Ein großer Poſten Damen u Kinder eCorſetts zu noch nie dageweſenen Große Damaſt Tiſchdecken nur 2

Comoden u Näbtiſch Decken in Tuch

Pra 80 Centimeter

Die Firma beehrt sich auf ihre anerkannt besten vielfach bewährten
z eBoe en ühkte ſeeergebenst hinzuweisen welche trotz der eingetretenen rapiden Steigerung der Rohgarnpreise noch zu

e unverändert billigen Preisen
Dtablissement hat noch bevor die steigende Conjunctur eingetreten durch rechtzeitige und

grossartige Abschlüsse auf den massgebenden in undl auslündischen Müärkten seinen Bedarf auf lange Zelt hinaus Se
geehrten Kunden darauf aufmerksam machen zu milssen

immer mehr in die Höhe gehen niemals aber auf den niedrigen Stand zurückkommen werden
Unter diesen Dmständen dürfto es für Jedermann gerathen sein den jetzigen sowie späteren Bedarf in Wäsche

jolzt zu decken da gobald die Vorräthe an billigen alten Stoffen verarbeitet ein werden höhere Notirungen un

Die Firma hält ein Verzeichniss ihrer Iüngst bekannten Specialitäten für überflüssig und gestattet sich nur noch
sie beschüäftigt gegenwärtig ca 200 Arbeilterinnen mit

sein Wwird ihre vorzüglichen streng reellen und besten Pabrikate

billiger als jede Goncurrenz
Halle Anfang Februar I880

W

S Knaben u MädchenHemden v 504an Vorzügl MadapolamDamenHemden Größte reinleinene Taſchentücher I e
Kindertaſchentücher z Dtzd nur 304 DamenHemden v b ſten Hemdentuch Bunte Herren Taſchentüch St n 25

Rand Dtzd nur 3,50 Mk

nur 2 25

Dtzd 5 50 A
S Gefſtrickte Herren Unterhoſen v 80 an Damen Hoſen mit Spitzenanſatz Die ſchwerſten pritra prima

Damagſthandtücher fſpottbillig
mit 3facher Bruſt nach eigenem Damen Hoſen mit Schweizer Stickerei Damaſt Tiſchtücher St nur 1

Größte Damaſt Tiſchtücher n 1,50
Oberhemden mit geſtickter 3facher Sehr elegante Damen Pump Hoſen Reinleinve Drell Tiſchtücher n 1,80 A S

r DamaſtServietten e Dtzd n 2,25Weiße Dam Röcke m Säumchen v Deſſert Servietten Dtzd nur 1
einleinene Damaſt Gedecke mit 6
Servietten 7,50 A

mit Volants und Geſtreifte Mull Gardinen nur 20

S Brochirte Zwirn Gardinen vur 39 4 DeS HerrenKragen z Dtzd v 150 an Sehr eleg Schleppröcke ungew billig Doppeit brochirte Zwirn Gardinen Dev Große doppelt gedruckte Wirthſchaſts Snur 40

Zwirn Gardinen nur 50 4

2,25 Mk

Stickerei nur 2,25

und Damaſt ſpottbillig

Schwerſte ein Rolltücher St 1,25

e r ehe e v z anrhbirste gegen nervöſe rDovpeltKöperFlanellHerrenhemden Pique Parchent Damen Hoſen mit Reinl DrellHandtücher Dtzd 375 à 3,50 Mark ſowie alle andern Rürstenwanren in Borstem als
Weiße lein Stubenhandtüch Dbd 4,50

Geſundheitshemden in Merino Vi Doppelt Köper Flanell Damen Hoſen GerſtenkornHandtücher mit Rand S

Die breiteßten prima doppelt brochirten

Große Waffel Bettdecken mit e e
langen Frauzen nur 1,75 2,00 e

Reinwollene Tuchtiſchdecken mit reicher S

dass Gie Baumwollpreise

S
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e

e
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e S
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r S e e eS h F e S

W e e W l grk uſ16 7 0 a S g Sausgaſſe g meines e te r Eine Parthie h unrohe Weſte Danen Lemden L ſReintein Toſchentich zdtd t schwarze Spitzen ächto Spitzen Achto Batist
WVhd nur 150 s Tücher Corsets Röcke Schleifen ete

Feinſte Schweizer Foulard Tücker I n a e e v 4r v mer W l al r grosse Ulrichsstr unSeele den ſehr pract a Dd 204 e 2 a n 3 0 5 Steinstr Eeke

Aschworth s und Minde s Patent
Stahldraht Kopf und Taschenbürsten von 3 desal

Kopf Zahn Vagel Taschenbürstenm von Luaurenoot in
Paris und englisches Fabrikat empfiehlt

Gustav en er Neunhäuser 2
Frisour und Parfämerie Geschàäft

See

lanne
Damen 1 2 4 u 6 Knopf

Herren 1 und 2 Knopf

al W enChapeaux de mecaniques
empfehlen zu ſehr billigen Preiſen

J Leutgeb Oberwalder
Leipzigerſtraße e

S t4 Filz und Schrotenſchnhe um gänzlich damit zu räumen zu ſehr
billigen Preiſen E Pfahl Leipzigerſtr 12

ausmacher Leinen
Stück von 50 Berl Ellen von 353 Naxrkcg an empfiehlt

e l G men er eLeinen Baumwoll Waaren und Bettfedern Handlung
O Große Ulrichsſtraße GGO

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Veilagen
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